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Menschenwürde nnd Recht
Wir wissen es aus ergreifenden Zeugnissen aller Zeiten, daß die Würde der Frau da und dort
auch geachtet worden ist, wo kein Recht es gebot. Und wir wissen auch das andere: daß das
Recht — sogar ein Recht weitgetriebener Gleichheit — an sich noch keine Gewähr für die
wirkliche Achtung der Personenwürde der Frau in der Gemeinschaft bietet.

Trotz diesen Grenzfällen aber bleibt es wahr, daß das Recht eine grundlegende und
bedeutsame Garantie der Menschenwürde der Frau darstellt. Es ist weit mehr als «bloße
Schale". Die Stimme der Frau im öffentlichen Leben hat vielenorts deshalb so wenig Gewicht,
weil kein Stimmrecht dahintersteht. Die Würde der Frau — und zumal der alleinstehenden
Frau — wird deshalb so oft nicht geachtet, weil nicht das volle Recht des Bürgers sie umhegt.
Erst durch das Recht wird aus dem unverbindlichen Wunsch die rechtsverbindliche Anregung,
aus der bloßen Petition die wirksame Initiative. Es trifft zwar nicht zu, daß die Schweizerin
bisher «rechtlos* gewesen wäre; die Ungleichheit unseres Männerstaates gab ihr ein Recht,
das weit höher steht als jene Gleichheit, die in vielen Staaten ja nur gleiche Rechtlosigkeit
bedeutet. Und doch ist das Recht der Schweizer Frau ein ungerechtes und hinkendes Recht.
Nur wo sie in der Rechtsgemeinschaft die Gleichberechtigung als Mitbestimmende und
Mitverantwortliche erhält, wird auch ihre Personenwürde besser respektiert. Werner Kägi
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